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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Der Forſtpolizeiſergeant Kerſten zu Emaus iſt vom 1. Mai d. 38. ab 195 8 
verſetzt und jetzt der Forſtaufſeher Clemens aus Hela zum Forſtpolizeiſergeanten in Emau n 0 ar 
Derſelbe hat den Transport von Wild, Holz und Walderzeugniſſen, ſowie den 1 1 
mit dieſen Gegenſtänden in den Amtsbezirken Oliva, Olivacr Forſt, Mattern, Leeſen, elpin, 
Zigankenberg, Wonneberg, Schönfeld und Ohra zu überwachen. 
Danzig, den 1. Mai 1893. 
Der Laudrath. 


— 


2. Der Obergärtner Müller in Prauſt wird auch dieſes Jahr wieder zwei Lehrgänge in 
der Obſtbaumzucht abhalten und zwar ht 12 es vom 15. bis 20. Mai und 
der Sommer⸗Lehrgang vom 7. „ Auguſt ſtatt. 

cn 97 RR oe 15 an dem Unterrichte in dieſem Monat 25 
nehmen wollen, fordere ich auf, ſich ſchleunigſt bei mir zu melden und eine Beſcheinigung 5 
Herrn Schul⸗Inſpektors beizubringen, daß fie für die gedachte Unterrichtszeit vom Schuldien g 
abtömmlich find. Zur Beſtreitung der Neifer und Unterhaltungskoſten wird eine Beihilfe au 
Kreismitteln gewährt werden. 

Danzig, den 1. Mai 1893. 

Der Landrath. 
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3. Die Herren Vorſitzenden der Schulvorſtände erſuche ich, unter Bezugnahme auf meine 
Bekanntmachung vom 15. d. Mts. über die erfolgte Abnahme der Schulkaſſenrechnungen für das 
Etatgjahr 1892/93, ſoweit es noch nicht geſchehen iſt, nunmehr binnen 8 Tagen mir Mitthellung 
zu machen. 
Danzig, den 3. Mai 1893. 
Der Landrath. 


4. Die Herren Vorſitzenden der Schulvorſtände, ſowie der Gemeindekirchenräthe und der 
Kirchenvorſtände erſuche ich, bie mir noch nicht zugeſtellten Anträge über die in dieſem Jahre 
auszuführenden Bauten an den Schul-, Kirchen-, Pfarr- und Organiſten⸗Gebäu den, zu denen ein 
Beitrag des Fiskus oder Feine Staatsbeihülfe nachgeſucht wird, mir jetzt, ſpäteſtens zum 
15. d. Mts. einzureichen, da ſpäter eingehende Anträge in dieſem Jahre keine Berückſicht igung 
mehr finden können. 
Danzig, den 4. Mai 1893. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Bekanntmachung. 

Die Gewerbeſteuerliſten der Steuerklaſſen III und IV haben die Herren Guts- und 
Gemelndevorſteher in der Zeit vom 9. bis 15. Mai d. J. von der unterzeichneten Kaſſe abholen 
zu laſſen, damit die Herren Ortserheber unverzüglich die Hebeliſte danach aufſtellen. 

Nach Ablauf dieſer Friſt erfolgt die Zuſendung der qu. Liſten, welche bis zum 
20. Mai d. 38. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hierher zurück zu liefern find. 


Danzig, den 2. Mai 1893. 
. Königliche Kreis Kaſſe. 
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6. Die Lieferung nachſtehender zu den Stromregulirungsbauten in der Weichſel und Nogal 
erforderlichen Materialien ſoll in Submiſſion verdungen werden: 
I. Abtheilung Biedei 
5000 ebm Faſchinen, 
100 Tauſend Buhnenpfähle, 
1 Spreutlagepfähle, 
400 ebm Sinkſtückſteine, 
100 - Ziegelgrus, 
500 kg Draht No. 12. 
II. Abtheilung Dirſchau 
a. Strecke Dirſchau bis Eſchenkrug: 
8000 ebm Waldfaſchinen, 
100 Tauſend Buhnenpfähle, 
300 cbm Sinkſtückſteine, 
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p. Strecke Eſchenkrug bis Neufähr: 
ehemalige Abtheilung Neufähr) 
3000 cbm Waldfaſchinen, 
40 Tauſend Buhnenpfähle, 
200 ebm Sinkſtückſteine. 
Hierzu ſteht ein Termin auf 
Freltag, den 12. d. Mts., 
im Gaſthauſe „zum goldenen Hirſch“ hierſelbſt, Mattenbuden No. 14, an, und zwar für die 
Lieferung 


1. der Faſchinen Vormittags ½10 Uhr, 
2. Pfähle = 10 Uhr, 
3. = Steine 2 1/11 Uhr, 
4. des Ztegelgruſes . 11 Uhr, 
5. . Drahts a 212 Uhr. 


Die Angebote find verfiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen, für jede der 
5 Lieferungen getrennt, rechtzeitig einzureichen. 

Die Bedingungen können in dem Geſchäftszimmer des Unterzeichneten Vorſtädtiſcher 
Graben No. 40, ſowie bei den Bauabtheilungen zu Pieckel und Dirſchau eingeſehen und gegen 
Erlegung von 90 & Schreibgebühr auch abſchriftlich bezogen werden. 

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen. 

Danzig, den 2. Mai 1893. 
Der Baurat h 
G. Steinbick. 


1 Bekanntmachung. 


In der Nacht vom 20, zum 21. April dieſes Jahres iſt offenbar von bös williger Hand 
das Gehöft des Bäckers und Hökers Avolf Erol zu Heubude angezündet. und iſt dabei ein Stall 
mit Inventar total niedergebrannt. 


. Jeder, der in der Lage iſt, über die Perſon des oder der Thäter Auskunft zu geben, 
wird gebeten, zu den Acten III. J. 270/93 hierher Nachricht zu geben. 


Auch wird Demjenigen, der den Thäter fo bezeichnet, daß feine gerichtliche Beitrafung 
erfolgt, eine Belohnung bis zu 100 oM& zugeſichert. 
Danzig, den 29. April 1893. 5 
Der Erſte Staatsanwalt. 


% Stedbriefß-Erledigumg. 


Der hinter dem Guſtav Schwerdtfeger, Stiefſohn des Arbeiters Gottlieb Heldt au 
Braunsdorf unter dem 13. April 1893 erlaſſene in Nr. 31 dieſes Blattes aufgenommene Stec 
brief iſt erledigt. Aktenzeichen IX. A. 14/93 Fall 1. 

Danzig, den 1. Mal 1893. 

Königliches Amtsgericht 13. 
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9. Stec brite. 


Gegen den unten beſchrlebenen Müllergeſellen August Leſſnau. zuletzt wohnbaft in 
Kupferhammer bei Hochſtrieß, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls und 
Sachbeſchädigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Geſängniß abzu⸗ 
liefern, auch hierher zu den Akten V. J. 216/93 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 29. April 1893. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

Beſchreibung: Statur: kräftig. Bart: blonder Schnurrbart. Augen: blau. Naſe und 
Mund: gewöhalich. Zähne: vollzählig. Geſicht; voll. Geſichts farbe: roth. Sprache: polniſch, 
auch gebrochen deutſch. 


10. Auctions Anzeige. 


Dienſtag, den 9. Mai d. J8., von 9 Uhr Vormittags ab, ſollen hlerſelbſt ungefähr 
100 Geſtütpferde, beſtehend aus Mutterftuten (meiſtens beredt), Fohlen und vierjährigen Hengſten, 
Wallachen und Stuten, meiftbietend gegen Baarzahlung verkauft werden. 


Sämmtliche vlerjährigen und älteren Pferde ſind mehr oder weniger geritten. Die zum 
Verkauf kommenden geritten en Pferde werden am 8. Mai von 7 bis 10 Uhr, vormittags, unter 
dem Reiter, ſowie ſämmtliche am 7. und 8. Mat, von 4 bis 6 Uhr Nachmittags auf Wunſch 
an der Hand gezeigt. 

Liſten über die zur Auction gelangenden Pferde werden am 25. April zum Verſanp pp. 
fertig geſtellt ſein und auf Anſuchen zugeſchickt werden. 


Für Perſonenbeförderung zu den bezüglichen Zügen vom und zum Bahnhof Trakehnen 
wird am 7., 8. und 9. Mai geſorgt ſein. 


Trakehnen, den 22. März 1893. 
Der Landſtall mei ſte r. 
gez. o. Frankenberg. 


2. ̃ ̃ —ꝛ— "no >” mans. 


Nichtamtlicher Theil. 


Fichtene Sleeperschaalen und Dielen 


find billig zu verkaufen Jungſtädtiſcher Holzraum hinterm Lazareth. 
Beilage. 


